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Spruch der Woche
>>Liebe besteht nicht darin, in den anderen hineinzu-
starren, sondern darin, gemeinsam nach vorn zu bli-
cken.<< (Antoine de Saint-Exupery)

Zitat der Woche:
>>Wer nie in Baden war, weiß nichts von Freiheit<<
(Jakob Bosshart)

Und das Wetter?
Vor Johannis bitt`um Regen, nachher kommt er ungele-
gen.
Wenn der Kuckuck noch lange nach Johannis schreit,
kommt eine teu`re Zeit.

Einladung
Unser diesjähriger Jahresausflug veranstalten wir am
Samstag den 19. Juli. Die Fahrt geht ins Elsass nach Gert-
willer, ein kleiner Ort, der viel zu bieten hat. So besuchen wir
das Lebkuchen- Museum Lips mit Führung.

Da wir mit einem Bus die Reise unternehmen, wollen wir Sie
liebe Mitglieder und Gäste des Heimat und Geschichtsver-
eins heute schon bitten sich rechtzeitig anzumelden. Die
Fahrt mit Eintritt und Führung kostet pro Person 15,-€ .
14.00 Uhr Abfahrt am Rathaus.
Wenn Sie an unserem Jahresausflug teilnehmen möchten,
überweisen Sie den Betrag bitte auf das Konto bei der
Volksbank 11872905 mit dem Vermerk ,,Jahresausflug“
Name bitte nicht vergessen.
Die Einzahlung gilt als Anmeldung.

Für unsere Kleindenkmal-Aktionen-
und Dorfverschönerungen suchen wir noch

Helfer- und Helferinnen, die uns unterstützen.

Spenden für unsere Projekte sind herzlich willkom-
men-
jeder Cent zählt.
Auf Wunsch erhalten Sie von uns eine Spendenquittung

Und hier unsere Spendenkonten bei unseren beiden
Ortskassen.

Unsere Spendenkonten laute nach der SEPA- Umstel-
lung ab sofort:

Spenden Kleindenkmale:
Volksbank: IBAN: DE 25 6649 0000 0011 8729 05

BIC : GENODE61OG1
Sparkasse: IBAN: DE 15 6645 0050 0004 8730 73

BIC : SOLADES10FG
Möchten Sie zur Partnerschafts- Jumelage (50 Jahre) et-
was spenden, hier das Spendenkonto
Volksbank: IBAN: DE1266490000 0013 694702

BIK: GENODE610G1
Bitte geben Sie den Verwendungszweck auf der Überwei-
sung an, damit wir Ihre Spende dem jeweiligen Projekt zu-
teilen können.
Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenquittung bei Spen-
den über 100,-€
Wir bedanken uns bei allen Spendern für die Unterstüt-
zung unserer Projekte.

Verantwortlich für den Beitrag ,,Zell-Weierbacher Heimat-
geschichte“ ist Alfons End
Erreichen können sie uns immer montags ab 19.30Uhr im
Archiv (2. Stock Rathaus) oder Tel. unter 01721078074.
E-Mail alfons@cas-end.de . Unsere Postanschrift: Heimat
u. Geschichtsverein Zell-Weierbach e.V. Rathausgasse 17
in 77654 Offenburg Zell-Weierbach

Vereine Zell-Weierbach

Feuerwehr

Am Montag den 26.06.14 findet um 19.00 Uhr für alle Aktive
eine Probe statt.

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Abt. Kommandant
Heinrich Herp

Musikverein
Zell-Weierbach

Premiere: Eine musikalische Partnerschaft zwischen
der Batterie Fanfare und dem Musikverein Zell-Weier-
bach
Nächstes Wochenende feiern Saint Jean de Losne und
Zell-Weierbach die 50-jährige Städtepartnerschaft, eine
stolze lange Zeit mit vielen Begegnungen jeden Alters und
Begegnungen des Austausches mit Händen und Gestik
oder mit weniger oder vielen Worten. Wir Deutsche haben
das eine oder Wort uns gemerkt und unsere französischen
Freunde sagen auch gerne, was sie sich bei den Begegnun-
gen auf Deutsch eingeprägt haben. Die einzige Sprache
aber, die keiner Übersetzung bedarf, ist die Musik. Daher
war und ist die Musik auch bei unserer Städtepartnerschaft
nicht wegzudenken. Die Trachtenkapelle Zell-Weierbach
unter der Leitung von Arthur Weigel war es, die beim ersten
Treffen in Saint Jean de Losne diese Sprache ohne Worte
über die Grenze mitbrachte. Gerne reden Gustav Kornmeier
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und Wilfried Ehrhard über diese erste Begegnung mit einer
ganz anderen Welt wie wir es auf dem Dorf gewohnt waren.
Auch Hans Fey erzählt gerne über seine Jugenderfahrun-
gen mit den Menschen von der Partnerstadt.

Während dieser 50 Jahre war meistens ein musikalischer
Träger mit von der Partie, wenn der Bus gen Burgund fuhr.
Egal ob Chorgesang, Mandolinen- Akkordeon- oder Blas-
musik – die Musik war immer ein gern angenommener Will-
kommensgruß aus Deutschland. Unsere Freunde aus Saint
Jean de Losne fieberten freudig und voller Erwartung den
Auftritten der deutschen Gäste entgegen. Auch das Tanz-
bein wurde gerne auf die Melodien unserer Zeller musikali-
schen Vertreter geschwungen. Das war auch letztes Jahr
so, als die Musikkapelle Zell-Weierbach als kultureller Be-
gleiter der Zeller Botschafterinnen und Botschafter dabei
war. Und letztes Mal war es auch eine Premiere: die Batterie
Fanfare aus Saint Jean de Losne und wir übten zwei franzö-
sische Musikstücke ein und führten sie bei vielen gemein-
samen Auftritten anlässlich des Flussschifferbruderschafts-
festes (das heuer wieder letztes Wochenende gefeiert wor-
den ist) für Alt und Jung, für Altersheimbewohner und die
Stadtbewohner auf. Das gemeinsame Feiern und Musizie-
ren über alle Sprachgrenzen hinweg ließ viele Freund-
schaftsbeziehungen zwischen den Musikerinnen und Musi-
kern entstehen. Louis, der „Chef“, wie sie dort den Dirigen-
ten nennen, begeisterte auch uns und so keimte die Hoff-
nung auf, mehr aus dieser einmaligen Begegnung zu ma-
chen. Wenn auch Louis den Stab aus gesundheitlichen
Gründen an Lucie übergab, waren sich die Vorstandschaft
hüben wie drüben einig, eine Partnerschaft zwischen die-
sen unterschiedlichen Musiken (wie sie es nennen) angehen
zu wollen.

Viele Mails sind im Hintergrund ausgetauscht worden, da-
mit alle Musikanten, die mitkommen wollten, gut unterge-
bracht werden. Viele weitere Mails sind in den letzten Wo-
chen gelaufen, um sich auf einen Urkundentext und auf das
Aussehen der Urkunde zu einigen. Was dies betrifft, sind wir
nun auf der Zielgeraden angelangt. Das „grand WE“ (große
Wochenende) wie es unsere französischen Freunde nen-
nen, kann kommen! Wir freuen uns auf die Begegnung.
An Fronleichnam haben einige Musikerinnen und Musiker,
die nicht gerade in Ferien oder Urlaub waren, bei unserer
Nachbarkapelle vom Musikverein Fessenbach beim Auf-
spielen während des Prozessionsverlaufs mitgespielt. Ja,
die Pfingstferien liegen dieses Jahr halt sehr ferienfreund-
lich.

Ihr Musikverein Zell-Weierbach

Schwarzwaldverein

Wanderung Freudenstadt-Rosenweg-Kinzigquelle-Loß-
burg
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach wandert am
22.06.14 in Freudenstadt auf dem Rosenweg. Es ist
Deutschlands höchstgelegener Rosenweg. Die Wanderung
beginnt in Freudenstadt vom Bahnhof, führt uns zur Kinzig-
quelle und weiter geht es nach Loßburg. Hier ist eine Schlus-
seinkehr geplant. Gutes Schuhwerk ist notwendig. Für un-
terwegs Rucksackverpflegung nicht vergessen (keine Zwi-
scheneinkehr möglich). Kurzwanderung ist möglich. Länge
der Wanderung ca. 10 km, Anstieg 160 m, Abstieg 209 m.
Treffpunkt 22.06.14 um 9:30 Uhr Bahnhof Offenburg Vorhal-

le. 10:04 Abfahrt nach Freudenstadt. Bei Regenwetter fin-
det die Wanderung nicht statt. Alle Mitglieder, Neubürger
der Offenburger Reblandgemeinden und Gäste sind herz-
lich eingeladen und willkommen. Anmeldung bei Wander-
führer Dieter Metzger, Telefon 0781/33930. Der Preisauf-
schlag für „Nicht-Mitglieder in einer Ortsgruppe im Schwarz-
waldverein“ beträgt 4 Euro pro Person

Unser Motto:
Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach gestalten. Neue und alte Freunde treffen!
Mach mit, bleib fit!
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Bildungswerk Rebland
„Walking für die Seele“
Ganz herzlich laden wir zur der schon traditionellen Veran-
staltung am Donnerstag, den 26. Juni ein.
Die diesjährige ca 1,5 stündige (leichte) Abendwanderung)
zum Thema „Auf dem Weg sein… , ergänzt durch Lieder
aus Taizé, wird gestaltet von Pfarrerin Eva Ahrnke und Mo-
nika Eschbach.
Treffpunkt: 18:30 Uhr vor der Herz-Jesu-Kirche in Ram-
mersweier

Fortbildung

IHK Südlicher Oberrhein
„Finanzierungssprechtage für Gründer, Übernehmer
und Unternehmer“
IHK-Veranstaltung am 26. Juni 2014 in Freiburg
Die IHK Südlicher Oberrhein in Freiburg bietet kostenfreie
Beratungen im Bereich Standort- und Unternehmensförde-
rung gemeinsam mit der Bürgschaftsbank Baden-Württem-
berg und der L-Bank an. Die Beratungen werden im Wechsel
jeweils am 3. Donnerstag im Monat von der IHK Südlicher
Oberrhein und der Handwerkskammer Freiburg veranstaltet.
Der nächste Termin ist am Donnerstag, 26. Juni 2014.

Das Ziel der Finanzierungssprechtage ist es, über aktuelle
öffentliche Förderprogramme zu informieren, konkrete Prob-
lemfälle von Unternehmen zu diskutieren und das Bewusst-
sein für Sicherheitsfragen bei der Finanzierung von Existenz-
gründungen, Existenzfestigungen und Betriebsübernahmen
zu wecken. An konkreten Gründungs- bzw. Investitionsvor-
haben zeigen die Berater die Fördermöglichkeiten auf und
helfen Finanzierungshemmnisse auszuräumen.

Die Bürgschaftsbank ermöglicht der Firmen-Hausbank die
Finanzierung mit einer Bürgschaft. Die L-Bank bietet zins-
günstige Förderdarlehen und hilft mit einem maßgeschnei-
derten Finanzierungskonzept. Die Mittelständische Beteili-
gungsgesellschaft Baden-Württemberg GmbH (MBG) un-
terstützt Unternehmen, mit Beteiligungskapital ihre Eigen-
kapitalbasis zu festigen.

Zu den Beratungsgesprächen sollte bereits ein kompletter
Businessplan mitgebracht werden.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich bei: IHK Südli-
cher Oberrhein, Frau Tatjana Weimer, Tel.: 0761/3858-121
oder E-Mail: tatjana.weimer@freiburg.ihk.de.



9
„Arbeitskreis Mittel- und Osteuropa: Wirtschaftstag
Türkei“
IHK-Veranstaltung am 3. Juli 2014 in Freiburg
Am Donnerstag, 3. Juli 2014 findet vormittags in Freiburg
der nächste Arbeitskreis Mittel- und Osteuropa zum Thema
Türkei statt. Die türkische Wirtschaft ist weiterhin auf der
Überholspur – das Land wird nicht zu Unrecht als „Boom-
markt am Bosporus” bezeichnet.
Das enorme Wachstum der letzten Jahre und ein florieren-
der Binnenmarkt mit 76 Mio. potenziellen Konsumenten
bieten herausragende Chancen für deutsche Unternehmen.
Insbesondere da Deutschland nach wie vor der wichtigste
Handelspartner der Türkei ist und Produkte „Made in Ger-
many” hoch angesehen sind. Als Verbindungsstelle zwi-
schen Europa und Asien ist die Türkei zudem ein wichtiger
Beschaffungsmarkt für die umliegenden Regionen. Auch
bietet das Land in vielen Bereichen interessante Möglich-
keiten als Beschaffungsmarkt. Durch ihr neues Investitions-
gesetz hält die Türkei zusätzlich gute und rechtssichere Be-
dingungen für ausländische Direktinvestitionen bereit.
Im Rahmen des Wirtschaftstages erhalten die Teilnehmer
aktuelle Informationen zur wirt-schaftlichen Entwicklung
der Türkei und zu Marktchancen für ihre Produkte und
Dienstleistungen sowie praxisnahe Tipps zur Umsetzung in
ihrem Unternehmen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, eine An-
meldung ist erforderlich.

Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein,
Enterprise Europe Network, Lotzbeckstraße 31, 77933 Lahr,
Christine Richmann, Tel.: 07821/2703-692,
E-Mail: christine.richmann@freiburg.ihk.de

Tage der offenen Tür auf dem Imkerbetrieb
der Familie Krög in Sasbach

Im Rahmen der landesweiten Aktion „Gläserne Produktion“
öffnet die Familie Krög ihren Imkereibetrieb am Samstag,
28. und Sonntag, 29. Juni, in Sasbach, Sasbachrieder Str.
59, für interessierte Besucher. An beiden Tagen kann jeweils
von 10 Uhr bis 19 Uhr allerlei Wissenswertes rund um Bie-
nen, Wespen und Hornissen sowie die Gewinnung und Ver-
wendung von Honig, Wachs und Propolis erfahren werden.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt.

Ernährung von Säuglingen
Fortbildung für medizinisches Fachpersonal
Wie lange soll ich stillen? Wann ist es Zeit für den ersten
Brei? Welche Lebensmittel sind gut für mein Kind? Fragen
wie diese müssen Ärzte und medizinische Fachpersonal oft
beantworten. In einem eintägigen Seminar "Ernährung von
Säuglingen" können sie ihren Wissensstand aktualisieren
und praxisnahe Hilfen für den Alltag bekommen. Das Ange-
bot des Amts für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenau-
kreis in Kooperation mit dem Netzwerk Junge Familie und
dem Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz (MLR) findet am Mittwoch, 9. Juli, in Offenburg
statt.

Die Fortbildung richtet sich an Hebammen, Gesundheits-
und Kinderkrankenpflegerinnen und -pfleger, medizinische
Fachangestellte, Kinder- und Jugendärztinnen und -ärzte,
Frauenärztinnen und -ärzte, Familienpflegerinnen und -pfle-
ger sowie Tagesmütter und Tagesväter. Grundlage der Fort-
bildung sind die Handlungsempfehlungen des Netzwerks

Junge Familie, die mit den Berufsverbänden abgestimmt
wurden. Durch diese einheitlichen Aussagen aller Berufs-
gruppen sollen Verunsicherungen bei jungen Familien ver-
mieden werden. Die Seminare führen speziell qualifizierte
Stillberaterinnen und BeKi-Fachfrauen des MLR durch. Die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten Fortbildungs- und
Informationsmaterialien zum vertiefenden Eigenstudium.

Nähere Informationen und das genaue Seminarprogramm
gibt es im Internet unter www.gesundinsleben.de oder bei
Mareike Philipp, Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Str.
2, in Offenburg, Tel. 0781 805 7121,
E-Mail: mareike.philipp@ortenaukreis.de
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Gewerbe Akademie Offenburg
Info-Abend zum Bilanzbuchhalter
Die Gewerbe Akademie Offenburg blickt auf 22 Jahre Erfah-
rung bei der Durchführung des Lehrgangs zum Bilanzbuch-
halter. Das Bildungshaus des Handwerks teilt mit, dass die
nächste Fortbildung zum Bilanzbuchhalter am 10. März
2015 beginnt. Für alle Interessenten veranstaltet die Ge-
werbe Akademie im Vorfeld einen Info-Abend am Donners-
tag, 17. Juli ab 18 Uhr, Wasserstraße 19.
Bilanzbuchhalter sind für eine reibungslose Abwicklung der
Buchhaltung verantwortlich. In ihrer Verantwortung steht
die Sicherung der Liquidität des Unternehmens ebenso wie
Finanzplanung, Zahlungsverkehr oder Mahnwesen und In-
kasso sowie internationale Rechnungslegungsvorschriften.
Der Lehrgang dauert zweieinhalb Jahre und der Unterricht
findet berufsbegleitend Dienstagabend und samstags statt.
Zielgruppe sind aufstrebende, qualifizierte kaufmännische
Fachkräfte, die sich im betriebswirtschaftlichen Bereich des
betrieblichen Finanz- und Rechnungswesens auf hohem
Niveau spezialisieren wollen. Der Lehrgang kann unter be-
stimmten Voraussetzungen über Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit und durch das Meister BAföG gefördert
werden. Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offen-
burg, Telefon 0781 793 115 oder im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de zu finden.

Finanzamt Offenburg
Karriere mit Zukunft in der Steuerverwaltung
- JETZT BEWERBEN -
Abwechslung, Aufstiegsmöglichkeiten, Verantwortung – ein
krisensicherer Job. Ein gutes Gehalt. Eine Ausbildung mit
Hand und Fuß. Und was fürs Köpfchen.

Die Oberfinanzdirektion Karlsruhe stellt für das Finanzamt
Offenburg mit seinen Außenstellen in Achern, Kehl und
Wolfach zum September/Oktober 2015 Nachwuchskräf-
te für die Laufbahnen des gehobenen Dienstes (duales
Studium zum Bachelor of Laws) sowie des mittleren
Dienstes (Ausbildung zum Finanzwirt/in) ein.

Alle Infos unter www.fa-offenburg.de „duales Studium zum
Bachelor of Laws“ bzw. „Ausbildung zum Finanzwirt/in“
oder unter www.was-gibts-zu-glotzen.de und direkt bei der
Ausbildungsleiterin A. Winkler (Tel. 0781/12026 -1389 bzw.
-1411).

Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Sonstige Veranstaltungen

Nachbarschaftsfeste feiern und gewinnen
Wer mit seinen Nachbarn ein Haus- oder Straßenfest feiern
möchte und auch noch attraktive Preise gewinnen will,
kann sich noch bis zum Samstag, den 28. Juni am 19.
Sommer der Haus- und Nachbarschaftsfeste beteiligen.
Die sechs Stadtteil- und Familienzentren nehmen gerne
noch Anmeldungen entgegen. Darüber hinaus verleihen sie
kostenfrei Biergarnituren, Pavillons und Sonnenschirme.
„Die Aktion, unter der Schirmherrschaft von Oberbürger-
meisterin Edith Schreiner, richtet sich sowohl an traditionel-
le Festgemeinschaften, sie möchte aber auch Anstoß für
eine Premiere etwa in einem Neubaugebiet geben“ so die
Stadt. Mindestens drei Haushalte sollen das Gemein-
schafts- und Nachbarschaftsleben stärken und die Lebens-
qualität im engeren Wohnunfeld erhöhen.

Die Festgemeinschaften haben sogar Gewinnchancen. Das
Kronenbrauhaus, das Weingut Schloss Ortenberg, der För-
derverein Offenburger Streuobst und EDEKA Südwest
Fleisch stellen Preise zur Verfügung, die gleichzeitig eine
Grundlage für das Fest bilden können: fünfmal je ein Fass
Bier a 15 Liter, fünf Grillplatten für zehn Personen, fünf mal
eine Kiste Apfelsaft und fünf Weinsortimente a 6 Flaschen.

Und hier kann man sich anmelden:
SFZ Am Mühlbach, Telefon 6391880
SFZ Albersbösch, Telefon 953511
SFZ Innenstadt, Telefon 93228611
SFZ Oststadt, Telefon 9329212
SFZ Stegermatt, Telefon 204511
SfZ Uffhofen, Telefon 957812

oder online unter unter www.offenburg.de / Aktuelles / An-
meldung Nachbarschaftsfeste 2014
Weitere Auskünfte erteilt: Joachim Riffel
Tel.: 0781 / 204511

Schwarzwaldverein Offenburg
www.Schwarzwaldverein-Offenburg.de

Am Sonntag, den 22.06., sollte eine Mühlenwanderung
stattfinden; diese fällt wegen Erkrankung des Wanderfüh-
rers aus. – Deshalb findet eine Ersatzwanderung statt, die
uns auf eine aussichtsreiche Höhenwanderung mitnimmt,
und zwar von der Alexanderschanze (968m) über Zuflucht
(960m), Lotharpfad (930m) und Schliffkopf (1054m) zum
Ruhestein (913m) – Gute Kondition und Trittsicherheit erfor-
derlich – Wanderzeit ca. 5 Std., ca. 16 km – 309m aufwärts
+ 315m abwärts – Treffpunkt: 8.40 Uhr Schalterhalle Bhf.
Offenburg – Rückkehr ca. 18.00 Uhr – Führung: Adolf Sachs
(Tel. 76442).

Sonntag, den 22.06., ist die Sternenhütte von 14.30 Uhr bis
17.30 Uhr
(Nähe Schönstattkapelle) geöffnet – Kaffee, Kuchen und
mehr werden Ihnen gereicht – Hüttendienst: Margarete
Waßner + Sabine Fels.

Am Samstag, den 28.06., sind die Senioren und andere
Wanderer in Hornberg unterwegs, d.h. wir wandern gemüt-
lich vom Bahnhof hinab in den Ort und hinauf zum Schloss
(Pause), steigen hinab zur Freilichtbühne und erleben wir

um 18.00 Uhr die Premiere von dem Märchen „Räuber Hot-
zenplotz“ – eine möglichst baldige Voranmeldung ist bei
Horst Killius (Tel. 9707395) erforderlich. – Treffpunkt: 11.40
Uhr Schalterhalle BHF. Offenburg – Führung: Ehepaar Kegel
+ Killius (Tel. 9707395) + Küsters (Tel. 41869).

Am Sonntag, den 29.06., sind wir mit den Fahrrädern un-
terwegs, und zwar auf der „Mönchstour“ – diese führt uns
von Offenburg über Willstätt, Kehl, den Garten der zwei Ufer
nach Straßburg, und weiter über Neudorf Meinau, Neuhof,
Rohrschollen, Neuried und Schutterwald zurück nach Of-
fenburg – Fahrstrecke ca. 53km, Fahrzeit ca. 5 ½ Std. –
Treffpunkt: 8.00 Uhr Rathaus Offenburg – Führung: Gott-
fried Gießler (Tel. 41495).

Jeden Mittwoch treffen wir uns um 9.00 Uhr für ca. 1 ½
Std. zum Nordic-Walking am Sportplatz Rammesweier
(Waldesrand an der Durbacher Straße). – Weitere Auskünfte
erteilt Ihnen gerne Sophie Küsters (Tel. 41869), sowie Jür-
gen Klemm (Tel. 33477).

Machen Sie mit – Bleiben Sie fit !
Nehmen Sie ganz unverbindlich an unseren Wanderungen
und anderen Aktivitäten teil, und Sie werden begeistert sein,
denn Gäste und Mitglieder sind bei uns gleichermaßen Will-
kommen !

Ausstellung KLANG MEINES KÖRPERS
in der Stadtbibliothek Offenburg,

Weingartenstr. 32
Das Frauen- und Mädchengesundheitszentrum zeigt in Ko-
operation mit der Stadt Offenburg. und mit dem Ortenau-
kreis vom 24. Juni bis 12. Juli 2014 eine interaktive Ausstel-
lung zur Prävention von EssStörungen, die von betroffenen
Jugendlichen mit ihrer Therapeutin gestaltet wurde. Mit
persönlichen Texten, Liedern und Bilder geben Sie einen
Einblick in ihre Welt und informieren auf diese Weise über
Ess-Störungen. Zur Eröffnung der Ausstellung am Diens-
tag, 24. Juni 2014 um 18 Uhr sind alle Interessierte herzlich
eingeladen. Am Freitag, 27.6. und Dienstag, 1.7. jeweils 15-
18 Uhr ist die Ausstellung zur Besichtung geöffnet. Führun-
gen für Eltern und Interessiert finden am Donnerstag, 26.
Juni um 18 Uhr und Samstag, 5. Juli 2014 um 10.30 Uhr
statt.

Offenburg im Ersten Weltkrieg
Führung für Senioren
Am Dienstag, den 24. Juni 2014 um 15 Uhr, lädt das Mu-
seum im Ritterhaus interessierte Senioren zu einer Führung
in der neuen stadtgeschichtlichen Abteilung ein.
Auch Offenburg überrollte im August 1914 eine unbes-
chreibliche Begeisterungswelle, als der Kriegsausbruch am
1. August 1914 bekannt wurde. Wie es der Stadt während
des Ersten Weltkriegs erging wird in der Abteilung Neue
Stadtgeschichte deutlich: Offenburg gehörte zu den weni-
gen Städten, die Ziel von Bombenangriffen wurden.



11
Der Bahnhof und zentrale Bereiche der Innenstadt wurden
getroffen und führten zu einer deutlichen Eindämmung der
anfänglichen Kriegsbegeisterung.
Speziell für Senioren hat das Museum ein besonderes Pa-
ket geschnürt. Sie erhalten eine kurzweilige Führung durch
die neue Ausstellung, dabei ist für Sitzgelegenheiten ge-
sorgt. Im Anschluss kann man den Nachmittag im Muse-
umscafé ausklingen lassen, wo eine Tasse Kaffee & ein
Stück Kuchen zum Sonderpreis angeboten werden.
Führung mit Marion Herrmann-Malecha
Gebühr 7 Euro inkl. Eintritt, Führung, Kaffee & Kuchen Info
Tel. 0781 - 82 2577 Anmeldung erforderlich!

Ich sehe was, was Du nicht siehst
Kurs für Kinder
Am Mittwoch, 25. Oktober 2014 um 15 Uhr, findet in der
Städtischen Galerie ein museumspädagogischer Kurs für
Kinder ab 6 Jahren statt.
Bei der Betrachtung von Kunstwerken kann man aufreg-
ende Farben und verschiedene Maltechniken entdecken
und auch Einiges über den Künstler erfahren. Im Mittelpunkt
stehen diesmal die Bilder von Gretel Haas-Gerber, der Of-
fenburger Künstlerin, die Zeit ihres Lebens gemalt hat. Der
Kurs ist eine Entdeckungsreise in die Welt der Malerei, bei
der die Kinder am Ende selbst kreativ werden können.
Mit Isolde Finhold
Gebühr 4 Euro
Veranstaltungsort:
Städtische Galerie Offenburg
Amand-Goegg-Str. 2(Kulturforum)
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 24.06., 12 Uhr unter
Tel. 0781 / 82 2040 oder 0781 / 82 25 77

Familientag in der Städtischen Galerie
Komm und schau!
AmSonntag,29.Juni2014,14.30-17Uhr, lädtdieStädtische
Galerie Kinder und Erwachsene zu einem Familientag unter
dem Motto "Komm und schau!" ein.
In der Ausstellung "jutta spinner. colour in my mind" können
Kinder beim Bildbetrachten in eine bunte Welt voll Farbe
und Formen eintauchen. Jutta Spinner arbeitet mit selbst-
geschnittenen Schablonen, sprüht Farbe und experimenti-
ert mit rhythmisch gesetzten Punkten, Kreisen und Spiralen,
um neue Ornamente zu entdecken. Von den Werken inspi-
riert und angeleitet von Museumspädagoginnen gestalten
die Kinder ihre eigenen Kunstwerke mit der Schablonen-
technik. Für Erwachsene finden Kurzführungen durch die
Ausstellung statt.
Ein KUNST - Büchertisch in Kooperation mit der Buchhan-
dlung Akzente steht zum Stöbern bereit!
Gebühr 1 Euro
Veranstaltungsort: Städtische Galerie Offenburg, Amand-
Goegg-Str. 2 (Kulturforum)

Zwischen Kommen und Gehen und doch Bleiben
Führung
Am Sonntag, den 29. Juni um 11 Uhr, lädt das Museum im
Ritterhaus zu einer Führung in der aktuellen Sonderausstel-
lung "Zwischen Kommen und Gehen . und doch Bleiben"
ein.
Das Museum im Ritterhaus zeigt aktuell zwei Ausstellungen
zum Thema "Gastarbeit" und Zuwanderung. Die Wander-
ausstellung des SWR International "Gastarbeiter in
Deutschland 1955-1973" beleuchtet das Thema auf nation-
aler Ebene. Das Kooperationsprojekt der Frauengeschich-
tswerkstatt "Offenburger Migrationsgeschichten" legt den
Fokus auf Zuwanderer in Offenburg in 1960er und 70er Jah-
ren.

Die Frauengeschichtswerkstatt hat zahlreiche ehemalige
"Gastarbeiterinnen" und "Gastarbeiter" aus unterschiedli-
chen Herkunftsländern und deren Kinder interviewt und von
ihnen Fotos und Erinnerungsstücke als Leihgabe erhalten.
Sie zeigen den Wandel der Wohnund Arbeitssituation in
Deutschland aber auch die erste Urlaubsreise in die alte
Heimat, die Einschulung der Kinder und die Freizeit im Fre-
undeskreis oder in Kulturvereinen. In der Ausstellung werden
die Einwanderer selbst zu Wort kommen, ihre Lebensge-
schichten erzählen und sehr eindrucksvoll über Vorteile und
Nachteile eines Lebens mit "Migrationshintergrund" berich-
ten.
Führung mit Marion Herrmann-Malecha
Gebühr 4 Euro
Info und Anmeldung unter Tel. 0781 - 82 2577

Frauen- und Mädchengesundheitszentrum
Veranstaltungen 26. / 27. KW
Tribal Fusion Bellydance-Kurs
Tribal Fusion Bellydance ist ein urbaner Tanzstil, der Ele-
mente des orientalischen Tanzes mit Muskel-Isolationen,
Layering und Schrittkombinationen fusioniert.
Es beginnt wieder ein neuer Anfängerkurs für Frauen im
fmgz Offenburg. Kursleiterin Gudrun Herold hat bei nam-
haften Vertreterinnen des Tribal Fusion gelernt: Rachel Bri-
ce, Zoe Jakes, Sahron Kihara, Moira Chappell und Alexis
Southall.
Ort: fmgz Offenburg, Hindenburgstr. 28
Termin: Dienstag, 24. Juni 2014 um 21 Uhr
Anmeldung und weitere Informationen unter
Telefon 07802 - 70 58 197 oder www.Tribal-Ortenau.de

Klang meines Körpers – Ausstellungsprojekt zur
Prävention von Essstörungen
In Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten der
Stadt Offenburg, Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Sozia-
le und Psychologische Dienste und der Stadtbibliothek Of-
fenburg.
„Wir haben eine Essstörung, aber wir sind keine – und wir
wollen darüber sprechen“. Mit diesem Wunsch erarbeiteten
betroffene Jugendliche mit Ihrer Therapeutin dieses Aus-
stellungsprojekt. Mit sehr persönlichen Bilder, Texten und
Musikstücken gewähren sie einen tiefen Eindruck in ihre
Gefühls- und Gedankenwelt.
Ort: Stadtbibliothek Offenburg
Termin: Eröffnung Dienstag, 24. Juni 2014 um 18 Uhr,
Ausstellungsdauer bis 12. Juli 2014

Bellyfit – Muskelkonditionierung für die Körpermitte
In diesem Kurs für Frauen wird die Körpermitte gezielt mit
Übungen aus dem Yoga und dem Pilates trainiert. Denn nur
aus einer starken Körpermitte können wir in die Aufrichtung
kommen! Bauchmuskeln, Rücken und Beckenboden wer-
den gekräftigt, die Hüfte und der Schultergürtel werden ge-
öffnet und gedehnt.
Ort: fmgz Offenburg, Hindenburgstr. 28
Termin: Donnerstag, 26. Juni 2014, 16.45 – 17.45 Uhr, je
5 Termine
Anmeldung und weitere Informationen unter
Telefon 07802 - 70 58 197

Bauchtanz - American Tribal Style ® (ATS) Bellydance
Haltungstraining, Spaß und Gemeinschaft. ATS Bellydance
® (eine zeitgenössische Form des Orientalischen Tanzes)
stärkt die Muskulatur in Becken, Bauch und Rücken und
verhilft zu einer besseren Haltung – bei jeder Frau, egal wel-
che Körperform, egal welches Alter.
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Ort: fmgz Offenburg, Hindenburgstr. 28
Termin: Donnerstag, 26. Juni 2014, 18 – 19 Uhr, je 5 Ter-
mine
Anmeldung und weitere Informationen unter
Telefon 07802 - 70 58 197

Tai Chi Chuan – Ruhe durch Bewegung, Einführung
Einführung in die langsamen und wohltuenden Bewegun-
gen des Tai Chi Chuan und bestimmter Vorübungen. Für
interessierte Frauen besteht die Möglichkeit, danach an ei-
nem laufenden Kurs teilzunehmen.
Ort: fmgz Offenburg, Hindenburgstr. 28
Termin: Samstag, 28. Juni 2014, 10 – 12 Uhr
Anmeldung und weitere Informationen unter
Telefon 0781 – 9 70 51 35

Klangmeditation – Entspannung & Harmonie im Klang
Zarte Klänge von Klangschalen, Gong, Hang u. anderen
exotischen Instrumenten begleiten interessierte Frauen an
diesem Abend in eine positive Atmosphäre der Entspan-
nung im Liegen. Sie kommen zu sich selbst und können
loslassen.
Mitzubringen sind: Matte, 2 Decken u. 1 kl. Kissen, warme
Kleidung, warme Socken
Ort: fmgz Offenburg, Hindenburgstr. 28
Termin: Samstag, 28. Juni 2014 von 19.45 – 21.15 Uhr
Anmeldung und weitere Informationen unter
Telefon 07832 - 97 77 99

Tai Chi Chuan – Ruhe durch Bewegung, Kurs
Im fmgz startet ein neuer Kurs für interessierte Frauen mit
insgesamt 4 Terminen.
Die langsamen Bewegungen des Tai Chi Chuan und be-
stimmter Vorübungen helfen, Körper und Geist zu beruhi-
gen und zu stärken. Die entspannende Wirkung ist unmittel-
bar erfahrbar, der Energiefluss wird nachhaltig verbessert.
Ort: fmgz Offenburg, Hindenburgstr. 28
Termin: ab Mittwoch 02. Juli 2014, 16.45 – 17.45 Uhr
Anmeldung und weitere Informationen unter
Telefon 0781 – 9 70 51 35

Die Kraft der Vergebung -
Vergebungsritual Ho`oponopono
In diesem Workshop für Frauen, geht es um das Verge-
bungsritual Ho`oponopono. Dies ist eine geistige- spirituelle
Reinigungsmethode, eine Reinigung von Ängsten und Sor-
gen, von destruktiven Verhaltensmustern, alten Glaubens-
sätzen, die der persönlichen und spirituellen Entwicklung
entgegenstehen. In diesem Workshop werden wir durch ein
wunderschönes Ritual unser Leben klären. Altlasten ab-
schütteln, uns selber und Anderen verzeihen. Unser Leben
wird dadurch befreiter, glücklicher und voller Lebensfreude.
Ort: fmgz Offenburg, Hindenburgstr. 28
Termin: Mittwoch, 02. Juli 2014 von 19.30 – 22 Uhr
Anmeldung und weitere Informationen unter
Telefon: 0781/ 6 30 08 29

Deutscher Verein für Gesundheitspflege e.V.
Die Goldrute – Das Nierenmittel 1. Wahl
Rund um die Goldrute dreht es sich beim nächsten Kräuter-
erlebnisabend des Deutschen Vereins für Gesundheitspfle-
ge DVG e.V. der kommende Woche Donnerstag, 26.06. um
19.30 Uhr in den Praxisräumen der Naturheilpraxis, Kehler-
straße 42 in Offenburg – Bühl stattfinden.
Die Goldrute als Nierenmittel 1. Wahl wirkt unter anderem
entzündungshemmend und auch krampflösend und

schmerzlindernd. Allerlei Wissenswertes rund um die zahl-
reichen Anwendungsmöglichkeiten erfahren die Teilnehmer
sowohl in Theorie als auch praktisch.
Kosten: 10,-- Euro / Person einschl. ausführlichem Skript
und allen Materialien
Info und Anmeldung: Tel. 0781/9703379 Esther Busch

Bildungszentrum Offenburg
Konstantinopel und das Byzantinische Reich
Kunstgeschichte zum Feierabend
Kaiser Konstantin gründete im Jahr 330 die neue Haupt-
stadt des Römischen Reiches. Prachtvolle Kirchenbauten,
reich geschmückte Klöster und kostbare Paläste prägten
mehr als 1000 Jahre lang das Stadtbild der Metropole am
Bosporus. Doch mit dem Überfall der Kreuzfahrer im Jahr
1204 begann der Niedergang der Stadt, mit der Eroberung
und Brandschatzung durch die Osmanen im Jahr 1453 wur-
de das Ende des christlichen Konstantinopel besiegelt.
Anhand vieler Bildbeispiele gibt die Kunsthistorikerin Bar-
bara Memheld am 23. Juni einen Überblick über Geschich-
te, Kunst und Kultur am Bosporus. Drei Wochen später wird
das Thema mit einem Vortrag über Istanbul fortgesetzt.
Referentin: Dr. Barbara Memheld
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Katholisches Zentrum St.
Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg
Kosten: 7,00 Euro

Termin: Montag, 23. Juni 2014, 16.45 – 18.30 Uhr
Weitere Informationen:
Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781/9250-40,
info@bildungszentrum-offenburg.de,
www.bildungszentrum-offenburg.de

Körper erfahren als Bewegung in Tanz und Malerei
Zwei Künstlerinnen laden ein, in den Workshops über Kör-
pererfahrung zum kreativen Ausdruck zu kommen - eine
unerwartete Herangehensweise an Tanz und Malerei. Kör-
perlockernde dynamische Bewegungen, die den Körper in
seinen Möglichkeiten für den Raum und das Miteinander
öffnen, werden im freien Tanz vertieft. Mit dem Malen wird
etwas von der Flüchtigkeit des erlebten Tanzes eingefangen
und als farbiger Ausdruck auf dem Papier festgehalten.
Auch im Alltag können diese Erfahrungen neue Möglichkei-
ten eröffnen. Vorerfahrungen im Tanz sind willkommen, aber
nicht notwendig.

Termine: viermal donnerstags ab 26.06., 18.00 – 19.30 Uhr
(auch die Teilnahme an einzelnen Terminen ist nach ent-
sprechender Anmeldung möglich)
Referentinnen: Myriam Di Lorenzo und Ute Dreher
Kursgebühr: 54 Euro (incl. Material)
Anmeldung und Information: Bildungszentrum Offenburg,
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel.: 0781/925040;
info@bildungszentrum-offenburg.de,
www.bildungszentrum-offenburg.de

Wieder Kunstausstellung in Windschläg
"Windschläger ART" am 22. und 23. November
Weit über Windschläg hinaus und im ganzen Ortenaukreis
bekannt ist die alle zwei Jahre stattfindende Ausstellung
Windschläger ART. Nachdem vor rund zwei Jahren das
Motto "Alles Holz oder was" großen Anklang gefunden hat-
te, hat der Verein entschieden, auch in diesem Jahr wieder
ein Thema vorzugeben. Diesmal lautet es "Herbst".
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Die Vereinsmitglieder werden hierzu wieder einen eigenen
Ausstellungsbereich mit Kunstwerken zu vorher eigens
ausgesuchten Herbst -Zitaten gestalten. Im Übrigen sind
auch alle Künstler aus nah und fern, die ausstellen wollen,
eingeladen, sich baldmöglichst anzumelden und ihre Werke
vorzubereiten. Gerne gesehen, aber keineswegs Bedingun-
gen ist es, sich ebenfalls zum Thema Herbst Gedanken zu
machen und ein Kunstwerk zu gestalten.
Die näheren Einzelheiten erfährt man unter der E-Mail
kuenstlerkreis-windschlaeg@web.de .

TuS Windschläg
TuS Sportwoche vom Samstag, 14.06.2014 bis Samstag,
21.06.2014
Die Sportwoche ist ja bereits einige Tage lang am Laufen,
aber auch das Restprogramm bietet noch einige Höhe-
punkte:

Freitag 20.06.2014
- Gruppenspiele der Dorfmeisterschaft der örtlichen Verei-

ne
- E-Jugendspiel
- Firmenspiel

Samstag, 21.06.2013
- Endrunde der Dorfmeisterschaft der örtlichen Vereine mit

Finalspielen
- Lohwald Aktuell: Tippspiel und Quizauslosung
- WM-Spiel Deutschland - Ghana auf Großleinwand

Der detaillierte Ablauf steht unter www.tuswindschlaeg.de
als Download zur Verfügung.

Natürlich ist für Ihre Unterhaltung sowie Ihr leibliches Wohl
auch während der restlichen Sportwoche im Festzelt am
Lohwald reichlich gesorgt!!

Auf Ihr Kommen freut sich der TuS Windschläg und die
Lohwald Veranstaltungen GdbR!




